
BOHREN MIT HOCHDRUCK IST NICHT GLEICH 
TIEFLOCHBOHREN

„Hochdruck“ wird immer wichtiger in der modernen Zerspanung, 
nicht nur beim Drehen, vor allem beim Bohren. Und genau hier trennt 
sich die Spreu vom Weizen. Während viele einfach nur „mit Hoch-
druck bohren“, bietet Manurhin K´MX für ihre Swing-Baureihe 
die Integration einer „echten“ Tieflochbohrspindel.

KLEINE, TIEFE BOHRUNGEN SIND KEIN PROBLEM

Grundvoraussetzung für das Fertigen kleiner Durchmesser beim 
Tieflochbohren ist die Filterung des Mediums. Nur mit geeigneter 
Filtrierung können Bohrungen im Bereich ab 0,66 mm gefertigt wer-
den – und das bei einer Tiefe von bis zu 165 mm!

Möchten Sie mehr über diese Technologie erfahren? 
Wir beantworten gerne Ihre Fragen!

Liebe Geschäftspartner und Freunde,

unser Magazin im neuen Design ist gut 
bei Ihnen angekommen. Das freut uns 
und motiviert uns, Ihnen auch in der  
aktuellen Ausgabe Neues aus dem Hause  
MANURHIN K´MX vorzustellen. Diesmal 
stehen technologische Highlights von ges-
tern und heute im Fokus. Besonders dem 
„Tieflochbohren“ widmen wir uns einge- 
hend.

Darüber hinaus wollen wir Ihnen unseren 
Vertriebsleiter in unserem Stammhaus in 
Frankreich vorstellen. Außerdem nehmen 
wir Sie auf eine kleine Zeitreise mit.

Nehmen Sie sich etwas Zeit und lassen Sie 
sich von unserem Magazin überraschen.

Lorenzo A. Tajariol
Geschäftsführer
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WER GENAU HINSIEHT – WERKSTÜCK IM FOKUS

Nicht alles, aber vieles ist möglich auf unseren kraftvollen Langdrehautomaten. 
Hier die Detailaufnahme eines Trapezgewindes Tr25x5, gefertigt aus 42CrMoV4 
mit 1.100 min-1. Die 10,5 kW Hauptspindel der K´MX 732 EVO ermöglicht 
diese Zerspanung mühelos. In Kombination mit Hochdruckkühlung während des 
Strehlens sind lästige Wirrspäne kein Thema.

Sébastien Schatt ist seit 01. Januar 2014 im Vertriebsteam von 
MANURHIN K´MX.

Der gelernte Mechaniker, Jahrgang 1977, hat das technische 
Abitur mit Fachhochschuldiplom im Bereich Maschinenbau. Bei 
MANURHIN K´MX ist er seit 2000, zunächst als Anwendungs-

techniker für die Baureihe K´MX 413, dann im Vertriebsteam als 
rechte Hand von Denis Wagner.

In seiner Freizeit fährt Herr Schatt gerne Mountainbike und 
hat sich dem Tischtennis verschrieben. Er und sein Team spie-
len in der höchsten Spielklasse im Elsaß. Die Leidenschaft für 
dieses Spiel ist für ihn nicht nur Ausgleich zum Job, sondern er 
nimmt diese Power auch mit, wenn er für MANURHIN K´MX in 
Deutschland unterwegs ist.

Wir freuen uns sehr, dass Herr Schatt diese Herausforderung 
angenommen hat und sind sicher, dass unsere Kunden ihn  
genauso schätzen werden wie Denis Wagner.

Wir wünschen Sébastien Schatt erfolgreiche Jahre bei 
MANURHIN K´MX.

„ICH BIN SEHR 
GERNE IN 
DEUTSCHLAND.“

Präzision im Detail
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So beginnen die meisten Gespräche, wenn der Firmengründer 
und Entwickler „seiner“  Tieflochbohrspindel Dietmar Schur neue 
Kunden gewinnen möchte.

DAS UNTERNEHMEN

Die Firma SCHUR Präzisionsteile mit Sitz in Grafenberg 
nahe Reutlingen, fertigt seit 25 Jahren anspruchsvolle Drehteile. 
Seit 1999 setzt man dabei auf die Flexibilität und das Know-how 
aus dem Hause MANURHIN K´MX.

BESTE VORAUSSETZUNGEN AUF DER K´MX SWING

„Um die hohen Anforderungen beim Tieflochbohren zu gewähr-
leisten, bedarf es eines flexiblen und kompetenten Partners. Die 
Vorteile in der Zusammenarbeit mit MANURHIN K´MX sind 
die kleinen Dienstwege und das hohe Maß an Maschinenbau-
kompetenz.“ Das Resultat spiegelt sich in der K´MX SWING 
mit Tieflochbohrtechnologie, wenn ein schwäbischer Tüftler auf 
traditionellen Maschinenbau trifft.

BEEINDRUCKENDE WERTE

Was hier genau möglich ist, zeigen die folgenden 
Bearbeitungsdaten:

·	 Tieflochbohrspindel mit 23.000 min-1

·	 Innere Kühlmittelzufuhr, ab einem Durchmesser von 0,6 mm
·  Maximaler Kühlmitteldruck 240 bar
·  Maximale Bohrtiefe ca. 165 mm

Und das auf einem Langdrehautomat!

„SIE WOLLEN  
EIN TIEFES LOCH? 
KEIN PROBLEM!“

PRÄZISIONSTEILE
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... dass wir hier in unserer Niederlassung in Deißlingen

nicht nur Ersatzteile und technischen Support bieten,  
sondern auch für alle aktuellen MANURHIN K´MX-
Modelle Spindeln und Führungsbuchseneinheiten als Aus-
tauscheinheiten ab Lager lieferbar haben? 
 
alle Spindeln der Baureihe K´MX SWING bei uns über 
einen Prüfstand laufen, der das „Einlaufen“ lassen bei un-
serer Kundschaft nahezu überflüssig macht?
 
alte KEB-Frequenzumrichter der K´MX-Baureihe auf mo-
derne KEB-Frequenzumrichter umbauen?

defekte Röhren-Monitore von K´MX NUM-Bedienpul- 
ten durch TFT-Monitore ersetzen?

eine K´MX EVO inklusive Hochdruckaggregat und La-
demagazin jederzeit vorführen können?

Service-Anfragen in der Regel innerhalb von 24 Stunden 
bearbeiten?

alle gängigen Ersatzteile vorrätig haben?

So lautete die Überschrift einer Oldtimer-Zeitschrift 
1987. Damals war der DKW HOBBY bereits 30 Jah-
re alt. Was viele nicht wussten, ist, dass MANURHIN 
diesen Roller von 1957 bis 1961 in Lizenz in Mulhouse 
(F) gebaut hat. Rund 10.000 Exemplare wurden im  
Elsaß montiert und zum Stückpreis von damals 1.180 DM, 
auch in Deutschland, verkauft. Mit seinen 3 PS und  
74 ccm erreichte der „Scooter“, offizielle Typen-Be- 
zeichnung „SM75“, eine komfortable Höchstgeschwin-
digkeit von immerhin 60 km/h.

Seit April 2014 ist nun die MANURHIN K´MX im Besitz 
eines dieser Schätze der Firmengeschichte. 
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DER ROLLER FÜR
HERR BIEDERMANN
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WUSSTEN SIE, ... 




